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Faktoren, die zu erhöhten Geruchsemissionen               Messstelle der E-Nasen an der Abwasserkanal-                   
beitragen                                                                                  forschungsanlage der Berliner Wasserbetriebe

Hintergrund

In den vergangenen Jahren hat der stetige Rückgang des Wasserverbrauches zusammen mit anderen 

demographischen, klimarelevanten und sozialen Faktoren zu längeren Aufenthaltszeiten des Abwassers 

sowie zur Ausbildung von anaeroben Bedingungen und mikrobiellen Abbauprozessen in den Kanalisations-

systemen geführt. Die Folge sind erhöhte Geruchsemissionen in den Straßen. Zur systematischen Planung und 

Umsetzung von Gegenmaßnahmen sind verlässliche Daten zu Art und Intensität der Gerüche wichtige 

Voraussetzungen unerlässlich. Neuartige Messgeräte, sogenannte elektronische Nasen, ermöglichen eine 

kontinuierliche Erfassung und Aufzeichnung von Geruchs-emissionen. Diese Multisensorsysteme, 

ursprünglich für sensorische Tests in der Nahrungsmittelindustrie eingesetzt, sollen zum Geruchsmonitoring 

in Abwasserkanälen angepasst werden.

    -     Marktstudie zu verfügbaren E-Nasen
    -     Test von 4 E-Nasen an der Kanalforschungsanlage der Berliner 

    Wasserbetriebe
    -     Information zum Stand der Technik auf dem Gebiet der 

    Geruchskontrolltechnologie
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